Öffentliche Damen-WC-Anlage am Marktplatz 32, eine erneut traurige Resonanz der ersten vier Monate des Jahres 2026!

Leider kommt es auf dem Damen-WC der öffentlichen WC-Anlage der Stadt Herzberg am Harz am Marktplatz 32 immer wieder zu erheblichem Vandalismus, so auch wieder in den ersten vier Monaten des laufenden Jahres. 

Mit der öffentlichen WC-Anlage im alten Verwaltungsgebäude der Stadt Herzberg am Harz versucht die Stadtverwaltung an einem der wenigen verbliebenen Plätze in Herzberg am Harz, seinen Einwohnerinnen und Einwohnern und auch seinen Gästen eine Möglichkeit zur Verfügung zu stellen, um in „brenzligen Situationen“ sich auf diesem „stillen Örtchen“ Erleichterung zu verschaffen.

Leider werden die Bemühungen der Stadt Herzberg am Harz, diesen Rückzugsort für alle offen zu halten, in den letzten Jahren und vor allem in den letzten vier zurückliegenden Monaten des Jahres 2026, durch zunehmenden Vandalismus erheblich gestört.
[bookmark: _GoBack]Nicht nur durch das Einwerfen von Fremdkörpern in die WCs und dem Nachwerfen von Unmengen an WC-Papier oder auch Monatsbinden wird versucht das WC zu manipulieren und zu verstopfen, auch wird mit dem dort vorhandenen WC-Papier gezündelt, der Heizkörper wurde aus seiner Wandverankerung gerissen oder aber auch die Scheibe der Eingangstür wurde von innen zerschlagen. Den Höhepunkt des dortigen Vandalismus stellte jedoch die kürzlich vorgenommene Verunreinigung des Damen-WCs mit Fäkalien dar, welche durch die Verursacherin auf und in der WC-Anlage verteilt wurde, sehr zum Ärger der Stadtverwaltung. Nicht nur, dass es ein ständiges Ärgernis ist, die Vandalismusschäden zu beseitigen, auch müssen für die Reinigung und Instandsetzung der Schäden erhebliche finanzielle Mittel aufgewandt werden, die an anderer Stelle sinnvoller und besser hätten verwendet werden können.
Dieser dort immer wieder stattfindende Vandalismus hat die Verwaltung nunmehr veranlasst, dass das Damen-WC bis auf weiteres verschlossen bleibt und der Schlüssel zur Benutzung durch Hinterlegung des Personalausweises oder eines anderen Ausweisdokumentes in der Touristeninformation in Empfang genommen werden kann und hiernach dort wieder abzugeben ist.
An dieser Stelle bittet die Stadtverwaltung bereits jetzt um Ihr Verständnis, dass diese traurige und auch umständliche Vorgehensweise leider unvermeidbar ist.

